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StArk â€“ Strukturierte Arbeitskisten

und altersgerecht zu fÃ¶rdern, um sie auf spÃ¤tere berufliche He- rausforderungen ... wichtig, ihnen sinnvolle Angebote bereitzustellen, um sie ziel- gerichtet auf ... 
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Einleitung Im Rahmen unserer Arbeit an einer Förderschule standen wir als Lehrpersonen oftmals vor der Frage, wie es gelingen kann, auch schwerstbehinderte, autistische und in ähnlicher Weise in ihrer Entwicklung beeinträchtigte jugendliche Schüler1 bedarfsund altersgerecht zu fördern, um sie auf spätere berufliche Herausforderungen vorzubereiten. Hinsichtlich der Materialauswahl für die Arbeit mit dieser Schülergruppe hat sich jedoch gezeigt, dass die vorhandenen Möglichkeiten der Schule oftmals nicht ausreichen, um den besonderen Bedürfnissen dieser Schüler, speziell in Bezug auf die Berufsvorbereitung, gerecht zu werden. Daher ist es notwendig, entsprechendes Material bereitzustellen, um ihre vorhandenen Kompetenzen unter Berücksichtigung der individuellen Ressourcen altersgerecht zu fördern. Nachdem wir an einer Fortbildung zum Thema „TEACCH – strukturierte Förderung“ teilgenommen hatten, überlegten wir Möglichkeiten, auf diesem Grundprinzip aufbauend, selbst Material zu entwickeln, das die berufsvorbereitenden bzw. werkstattorientierten Fertigkeiten dieser Schülergruppe in hohem Maße fördert. So fassten wir den Entschluss, „StArk – Strukturierte Arbeitskisten“ in Anlehnung an den „TEACCH“-Ansatz (vgl. Häußler 2008) mit dem Schwerpunkt der berufsvorbereitenden Förderung in Eigenregie herzustellen.



1



Aus Gründen der besseren Lesbarkeit haben wir lediglich die maskuline Form gewählt. Wir weisen an dieser Stelle jedoch darauf hin, dass die verwendete maskuline Form sowohl die männliche als auch die weibliche Umschreibung verschiedener Personengruppen umfasst.
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Aus der anfänglichen Idee entstanden bislang 24 Arbeitskisten, die derzeit erfolgreich im Unterrichtsalltag eingesetzt werden und einen festen Bestandteil der berufsvorbereitenden Förderung jugendlicher Schüler mit schwerster Behinderung bilden. Diese Arbeitskisten werden mittlerweile durch unsere Schülerfirma „eigen-werk“ in Kooperation mit dem „Wertkreis Gütersloh“, einer Werkstatt für behinderte Menschen (WfbM), produziert und auch an andere Schulen vertrieben (Bestellhinweise, s. S. 78). In diesem Praxishandbuch möchten wir die „StArk – Strukturierten Arbeitskisten“ vorstellen und Möglichkeiten aufzeigen, wie diese auch in Ihrer Einrichtung hilfreich und zweckmäßig im Unterrichtsalltag eingesetzt werden können. Zunächst befassen wir uns in Kapitel 1 mit der Frage: „Warum sollten berufsrelevante Fähigkeiten bei Jugendlichen mit schwerster Behinderung gefördert werden?“ In Kapitel 2 wird der „TEACCH“-Ansatz im Hinblick auf die Methode „Structured Teaching“ (strukturierte Förderung) kurz zusammengefasst, aus dem die Idee der strukturierten Arbeitskisten entstanden ist. Kapitel 3 beschäftigt sich mit dem didaktisch-methodischen Hintergrund und Überlegungen zum Einsatz der Arbeitskisten sowie den daraus resultierenden ersten Erfahrungen. In Kapitel 4 wird der „TEACCH“-Ansatz den „StArk – Strukturierten Arbeitskisten“ in Form einer Tabelle gegenübergestellt, um dadurch die Verknüpfungspunkte zu verdeutlichen.
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Eine Darstellung der Arbeitskisten erfolgt in Kapitel 5. Sie setzt sich aus Fotos und einer Übersicht bezüglich der Arbeitsaufgaben, deren Beschreibung, eventueller Variationen sowie der Förderbereiche zusammen. In dem abschließendem Kapitel 6 werden alle Kisten mit den Aufgabenstellungen und allen dazugehörigen Materialien nochmals einzeln aufgelistet. Es sei noch darauf hingewiesen, dass es sich um ein Praxishandbuch handelt und somit der Schwerpunkt dieses Buches in der Beschreibung und Darstellung der Arbeitskisten liegt. Um die theoretischen Inhalte kurz und übersichtlich darzustellen, erforderte es Vereinfachungen, also eine Reduktion der tatsächlichen Problemkomplexität, sowie eine Schwerpunktbildung. Daher haben wir uns dazu entschlossen, einzelne Kapitel in stichwortartiger Form übersichtlich zusammenzufassen.
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1. Warum sollten berufsrelevante Fähigkeiten bei Jugendlichen mit schwerster Behinderung gefördert werden? Im Schulalltag hört man immer wieder folgende Aussagen: „Ich kann den Schüler nicht mit einbinden!“ „Was soll der später arbeiten?“ „Der muss erst mal ruhiger werden, bevor der arbeiten kann!“ Diese Aussagen resultieren oft aus einer latenten Unsicherheit. Dabei ist es gerade für intensiv begleitete Schüler besonders wichtig, ihnen sinnvolle Angebote bereitzustellen, um sie zielgerichtet auf das Berufsleben vorzubereiten. Der Alltag der erwachsenen Menschen in unserer Gesellschaft wird durch Arbeit bestimmt. Es gibt viele Punkte, die eine berufliche Tätigkeit für das Leben eines Menschen bedeutsam machen. Dazu zählen z. B.: Strukturierung des Tagesablaufes, Ermöglichung sozialer Kontakte, Verbesserung des Selbstwertgefühls, Bindung zur Tätigkeit.    



Dieses gilt selbstverständlich auch für Schüler mit schwersten Behinderungen. Unsere Aufgabe als Förderschullehrer liegt darin, arbeitsrelevante Fähigkeiten der Schüler durch angemessene berufsvorbereitende Angebote zu fördern. Nur so können Grundlagen zur beruflichen Teilhabe geschaffen werden. Es muss diesen Schülern ermöglicht werden, trotz ihrer Behinderung ein Höchstmaß an Handlungssicherheit und Selbstständigkeit zu erreichen, um ihre Lebensqualität im beruflichen Bereich zu verbessern. K. Wittkop / S. Brokamp / A. Brinkrolf: StArk – Strukturierte Arbeitskisten © Persen Verlag
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StArk â€“ Strukturierte Arbeitskisten 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.schule-im-filb.de. Kristina Wittkop ist Ergotherapeutin und Fachlehrerin an FÃ¶rderschulen. Thorsten SchÃ¼rmann ist ...
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StArk – Strukturierte Arbeitskisten 

Berufsbildung“ (FiLB) in Gütersloh. Weitere Informationen finden Sie unter: www.schule-im-filb.de. Kristina Wittkop ist Ergotherapeutin und Fachlehrerin an ...
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Stark in 

Angebote fÃ¼r Seniorinnen und Senioren (z. B. Aktivbleiberportal). # pronova privat: individuelle Zusatzversicherungen exklusiv fÃ¼r. Versicherte der pronova BKK.
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programmiersprache cobol eine strukturierte pdf 

programmiersprache cobol eine strukturierte | Read & Download Ebook programmiersprache cobol eine strukturierte for free at our. Online Library.
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Gemeinsam stark 

Travel to work. 4%. Company break. 10%. Boring meetings. Interesting meetings. Work place. 6%. 4%. Other. 24%. Where do you get your best ideas? Sports.
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gemeinsam stark 

Referenten 1,1, DurchfÃ¼hrung 1,4 & Schulungen 1,5. Gemeinsam sind wir stark â€“ auch in 2018! Der bunte Mix an Schulungen, VortrÃ¤gen & Workshops wird ...
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Marktreport Strukturierte Produkte - Q4 2015 - Schweizerischer ... 

(z.B. auf Börsen) für in der Schweiz hergestellte ... Nicht an Börsen gelistete Produkte. Handelsart2. 6. Equity. ▫ Aktien, Anteile an an der Börse gehandelten.
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Engagement macht stark 

03.09.2011 - Trade and investment-Partnership –. TTiP), für die ..... üben – darf nie mehr als 2.600. Euro auf dem ..... und gemeinsame übungen zu machen.
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LEBE STARK APP 

PlÃ¤ne fÃ¼r freie Ãœbungen. - PlÃ¤ne fÃ¼r das Gym ... Bsp. Ã–ffnungszeiten, Handy Nummer, Website), ... Guthabenpunkte, die frei im Zeitplan gebucht werden kÃ¶nnen.
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Engagement macht stark 

03.09.2011 - der Personalberatung Kienbaum, die auch als eine leise Auswanderung aus der leistungsgesellschaft gelesen wer- den kÃ¶nnen, haben viele ...
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strukturierte tabellen book by springer verlag pdf 

also have many ebooks and user guide is also related with strukturierte tabellen book by springer verlag PDF, include : Tell Me A Story Sing Me A Song Book By ...
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wissen ist stark pdf 

Pdf to any kind of device,whether its your laptop, Kindle or iPhone, there are more options now ... If you read lots of books, it can be quite expensiveto buy them.
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Unscheinbar klein, aber stark 

te menschliche Patient, den Dr. Schleicher mit SchwarzkÃ¼mmel- Ã¶l heilte und von schwerem Asth- ma befreite, war Dr. Friedrich. Zimmermann, ehemaliger Bun-.
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Unscheinbar klein, aber stark 

in Kapselform kaufen. WICHTIG ZU WISSEN. WELLNESS-NEW ... genjucken und Fliessschnupfen dank der hohen Anteile an Linol- und LinolensÃ¤ure und des ...
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Mach Dich stark 

für seinen Schutz – in die Liste der bedrohten Arten des Washingtoner. Artenschutzübereinkommens (CITES) aufgenommen. ... der USA und an den Stränden von Südaustralien und Neuseeland. Auf Cape Cod rettet ein IFAW-Team ..... Wie kommt der Wal sicher z
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Mach Dich stark 

Vor etwas mehr als 250 Millionen Jah- ren gab es auf der Erde nur eine giganti- sche Landmasse und einen Ozean. Als die. Landmasse spÃ¤ter in viele verschiedene. Kontinente auseinanderbrach, fÃ¼llten sich die RÃ¤ume dazwischen mit Meerwasser. Heute s
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LEBE STARK APP 

Bestandteil des Online Coachings und Personal Trainings und stellt eine perfekte Symbiose .... Bsp. Ã–ffnungszeiten, Handy Nummer, Website), persÃ¶nlichen Buchungen und ... Guthabenpunkte, die frei im Zeitplan gebucht werden kÃ¶nnen.
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IM Stark Drone AWS 

derecho. Ségo. Cuando el drone mantiene el vuelo Cuando el drone mantiene el vuelo al Cuando el dronese mantiene girando
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Mach Dich stark 

ckeln von Strategien zum besseren Textverständnis, das Üben des freien Sprechens ... Bearbeiten Sie mit den SchülerInnen das Arbeitsblatt 1. „Haustier-Überblick“ .... 5. Mach dich stark für Wildtiere. IFAW Animal Action Education. Lehrermagazin 8-10 










 


[image: alt]





Mach Dich stark 

Durch die kom- merzielle Robbenjagd in Kanada werden aber so viele Tiere getÃ¶tet, dass Wissenschaftler vor einer Dezi- mierung der BestÃ¤nde warnen. SÃ¼dafrikanische SeebÃ¤ren stehen auf der Liste der bedrohten Arten, werden aber dennoch wegen ihres
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Wir machen Frauen stark! 

Hinweis: Das Angebot wird parallel im Markt nach dem Prinzip „First Come, First Serv ... Social-Media Integration (facebook und Instagram) live vom Coaching.
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lebe stark app - PDFDOKUMENT.COM 

Dieses Manual ist fÃ¼r die iPhone Version der App. Die Android Version besitzt kleine Unterschiede, die nicht in einem gravierenden Gegensatz zur iPhone. Version stehen. Die Bedeutung, MÃ¶glichkeiten und die .... Woche eingetragen werden. Beispiel: G
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Semi-strukturierte Interviews im Software-Engineering ... 

Ziel ist es, methodengeleitet und fÃ¼r dritte nachvollziehbar ZusammenhÃ¤nge zu verstehen und .... Der Interviewte (beruflicher Hintergrund, Aufgaben,. Arbeit).
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Unscheinbar klein, aber stark 

rem Asthma. Von Dr. Mohamed. Saleh, einem Ã¤gyptischen Arzt- kollegen, bekam er den Tipp, dem. Pferd SchwarzkÃ¼mmelsamen ins. Futter zu mischen.
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